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1. Grusswort des Präsidenten 
Mein Kopf ist voller Zweifel, und mein Herz voller 
Sorgen, als ich mich daranmache, diese Zeilen zu 
verfassen. Gemessen an den Produktionsvolumen 
war 2021 das schlechteste Jahr seit Beginn der 
Aufzeichnungen in unserem Kanton. Hinzu kommt, 
dass jenseits von Zahlen und Durchschnitten die 
eigentliche Zukunft einiger Winzer und eines Teils 
unserer Branche auf dem Spiel steht. Mehr noch 
als das katastrophale Ergebnis eines Weinjahres 
macht uns die Angst vor der Zukunft und den da-
mit verbundenen Aussichten zu schaffen. Wie kön-
nen wir unsere Branche mit den abrupten Verän-
derungen in Zusammenhang mit dem Klimawandel 
in Einklang bringen? Wie können wir sicherstellen, 
dass die Akteurinnen und Akteuren der Branche 
weiterhin ihren Lebensunterhalt verdienen, aber 
auch investieren können, um unser Produktionspo-
tenzial zu erhalten? Frost, Hitzewelle, Krankheiten, 
Schädlinge und Pandemie – in den letzten zehn 
Jahren ist uns nichts erspart geblieben. 

Kürzlich erklärte mir ein junger Winzer, der seinen 
Betrieb 2013 von seinem Vater übernahm, dass er 
nur drei mehr oder weniger normale Produktions-
jahre (2016, 2018 und 2019) erlebt habe. In seiner 
Situation würden viele erwägen, auf einen Beruf 
mit mehr wirtschaftlicher Sicherheit umzusatteln. 
Doch genau das Gegenteil ist der Fall. So wie vie-
le andere junge Winzerinnen und Winzer, die ich 
in den letzten Monaten getroffen habe, wird auch 
er seinen Beruf nicht wechseln. Warum? Weil er 
seinen Boden und seine Reben liebt! Er braucht 
diesen herzlichen Austausch mit seinen Kunden 
und will die Emotionen spüren, die die Früchte sei-
ner Arbeit hervorbringen. Diese jungen Menschen 
konnten die grosse Solidarität, die sich zwischen 
den verschiedenen Akteurinnen und Akteuren in 

dieser schwierigen Zeit gebildet hat, am eigenen 
Leib erfahren. Sie sind davon überzeugt, dass sich 
unsere Branche neu erfinden kann. Sie verleugnen 
weder ihre Werte noch ihre mutigen Entscheide 
der letzten Jahre, um noch sorgsamer mit der Na-
tur und unserem Erbe umzugehen. Wir vom BWW 
müssen ihnen zuhören und von ihren Hoffnungen 
und ihrer Entschlossenheit lernen. Wir werden un-
sere Branche Seite an Seite mit all jenen, die be-
stehen müssen, neues Leben einhauchen, unsere 
Anbaumethoden umstellen, die optimal an diese 
neuen Umstände angepassten Rebsorten ermit-
teln, das legislative Instrumentarium für die Anpas-
sung der Vermarktung an klimatische Widrigkeiten 
bereitstellen und schliesslich unsere Werbemass-
nahmen verstärken, damit das Interesse an unse-
ren Weinen schweizweit noch grösser wird. 

Diese jungen Unternehmerinnen und Unternehmer 
machen es uns vor: Wir halten an unseren Werten 
gemäss unserer Strategie VitiHorizon 2020/2030 
fest und arbeiten gemeinsam darauf hin, die Wei-
chen für eine unbeschwerte Zukunft zu stellen. 

Yvan Aymon, Präsident
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2. Grusswort des Direktors – DER FUNKE

Lassen Sie mich mit einem Zitat Yoko Onos begin-
nen: «Ein Traum, den man alleine träumt, ist nur ein 
Traum – doch ein Traum, den man zusammen träumt, 
kann Wirklichkeit werden.»
Oder als Frage formuliert: Wie lassen sich alle positi-
ven und humanistischen Kräfte bündeln, damit sie zu 
einer Welle, einem umwälzenden und anfeuernden 
Aufschwung werden?
Wie können wir besser erkennen, was wir – getragen 
von unserer Lust, neue Höhen zu erklimmen – verän-
dern können?
Welchen Kurs müssen wir einschlagen, wenn Progno-
sen in der heutigen Zeit, in der unsere Gewissheiten 
ins Wanken geraten, Gewohntes nicht mehr selbst-
verständlich ist und wir uns umfassend weiterentwi-
ckeln müssen, unmöglich werden? Und schliesslich: 
Wie gelingt uns der Neustart, und wie finden wir 
wieder jene Energie und Freude daran, gemeinsam 
zu arbeiten oder etwas zu schaffen?
Mehr denn je gründet sich unsere Hoffnung jenseits 
aller Strategien darauf, neue Möglichkeiten zu erfin-
den. UND ZWAR GEMEINSAM!
Gleichzeitig gilt es, sich vor all jenen zu hüten, die 
sich in einer Zeit – in der Einigkeit, Fokussierung, 
praxisnahes Arbeiten und herausragende Umset-
zung gefragt sind – scheinheilig in Belanglosigkeiten 
verzetteln und doch einander spinnefeind sind. So 
lässt sich Leidenschaft weder erreichen noch erhal-
ten. Mögen wieder Tugenden wie Entgegenkommen, 
Wachsamkeit und Hellsichtigkeit Einzug in unsere 
Gesellschaft halten. Und möge der Hochmut selbst-
ernannter Weltverbesserer verschwinden. 
ES STIMMT: Noch nie war die Kraft des Kollektivs so 
wichtig, um die Walliser Weine zu mobilisieren und 
voranzubringen!
Möglicherweise ist es Zeit, sich nochmals die «Plau-
dereien am Kamin» des ehemaligen US-Präsidenten 

Franklin Delano Roosevelt zu Gemüte zu führen. 
Dort sagte er wörtlich: «Die einzige Sache, die wir zu 
fürchten haben, ist die Furcht selbst.» Diese Furcht, 
die lähmt und zu gefährlichem Rückzug führt.
Seien wir also vielmehr stolz! Erklimmen wir zusam-
men neue Höhen! In dieser Maxime liegt die Hoff-
nung: Wir haben die Fähigkeit, uns nicht vom Be-
kannten lähmen zu lassen, damit wir uns dem Neuen, 
dem noch Unbekannten öffnen.
Befreien wir uns vom Diktat des Augenblicks, gehen 
wir das Risiko ein, auf Abwege zu geraten, uns zu 
verirren, alte Zöpfe abzuschneiden und die Masse 
auszusparen. Nur Authentisches schafft und weckt 
Emotionen. Wir überhaupt nicht brauchen, ist Ein-
fallslosigkeit und falsche Freundlichkeit. 

Genau das vergessen wir bei unseren Entscheidun-
gen allzu gerne: Nur mit Herzblut wird etwas, das 
«praktisch unmöglich» ist, «beinahe möglich» und 
schliesslich «ganz und gar möglich».

Und welcher «Funke» ist hierfür erforderlich? Mut! 
Sich gegenseitig vertrauen können. Austausch. 

HABEN SIE'S BEMERKT? 
Negativ konnotierte Begriffe kommen in meinem Bei-
trag nicht vor. Nicht einmal das Wort «Pandemie», 
dem es nicht gelingt, Sie zu entmutigen oder Sie 
daran zu hindern, stets Ihr Bestes für uns zu geben. 
Und damit meine ich Sie alle, die aussergewöhnliche 
Tropfen für uns hervorbringen! Sie vermögen jenen 
einzigartigen Moment und jene unverfälschten Emo-
tionen zu schaffen, die wir so sehr schätzen!

Gérard-Philippe Mabillard, Direktor

© Olivier Maire
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Der Rebberg und der Wein 
Kontext 2016–2021

Zehnjahresdurchschnitt 42 Mio. kg
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3. Schwerpunktbereich 2 – Weinbaupolitik 

Werbung des BWW ohne 
staatliche Unterstützung

Vorratsproblem

Frost
Heftige Niederschläge

Mehltau

COVID-19
Deklassierung

Aprilfrost

Quantitative  Chasselas Sonstige weisse Rebsorten Sylvaner weiss und rot weiss und rot weiss und rot
Ertragsgrenzen  Sylvaner  (ausser Chasselas und Sylvaner) (ausser Sylvaner) (ausser Sylvaner/Arvine)



Rebbergkontrolle 
· Verfahren überarbeitet und juristisch wasser-
dichter ausgestaltet.

· neue Verfahren nicht umgesetzt. Die Kontrol-
le 2021 hat ermöglicht, die Schäden am Reb-
berg zu erfassen.

Unterstützungsmassnahmen
Zur Festlegung und Umsetzung von Unterstüt-
zungsmassnahmen: 
· Zusammenarbeit mit der Dienststelle für 
 Landwirtschaft (DLW) 
· Zusammenarbeit mit dem Grossen Rat 

Dôle 
Die VRW wurde im August 2021 geändert.

Importkontingent 
Ein von fünf der sechs Weinbauregionen un-
terzeichnetes Argumentarium, um das Kontin-
gent zu überarbeiten, wurde dem nationalen 
Dachverband übergeben.

Klimareserve
Walliser Studie des OSMV. Der Kanton Wallis 
unterstützt unsere Vorhaben auf Bundes- 
ebene.

VitiHorizon 2030 (VH30)
· Die Kommissionen haben die Strategie VH30 
weiter ausgearbeitet.

· Der BWW und das DLW haben gemeinsam 
eine Untersuchung über die gesamte Branche 
eingeleitet.

· Sobald die Ergebnisse der Untersuchung vor-
liegen, wird die VH30 überarbeitet.

Statuten 
Änderung bei der GV 2021 und Homologation 
vom Staatsrat am 16.6.2021.

Bundesbeitrag
Änderung des Erhebungssystems von der GV 
21 angenommen.

PRODUKTIONSINSTRUMENT
MARKT 
UND VERMARKTUNG

STRUKTUR

Interessenvertretung 2021



Rebbergkontrolle 
Die Verfahren wurden überarbeitet, um sie juristisch wasserdichter zu machen. Gleichwohl wurden sie nicht erprobt, da 
die Rebbergkontrolle 2021 durchgeführt wurde, um klimabedingte Schäden am Rebberg zu erfassen.  

Unterstützungsmassnahmen
Der Vorstand schloss 2021 umfassende Arbeiten ab, um die für die Branche und die Finanzen des Kantons vertretbaren 
Unterstützungsmassnahmen festzulegen. Wir danken insbesondere dem Staatsrat, der Dienststelle für Landwirtschaft 
und dem Grossen Rat, den Weinbau erneut auf die Agenda der Politik gesetzt zu haben, zumal sich die Entscheidungs-
findung hierdurch beschleunigt hat. 

PRODUKTIONSINSTRUMENT

Interessenvertretung 2021



Dôle 
Die neue Zusammensetzung des Dôle, dessen Anteil an Pinot Noir/Gamay von 85 % auf 51 % verringert wurde, wurde 
vom Staatsrat im August 2021 gebilligt. Der BWW wird diese Gelegenheit nutzen, um einem für unser Erbe so typischen 
Wein ein neues Image zu verleihen. Von der Werbekommission wurde eine Kommunikationsstrategie ausgearbeitet. Die 
Verbreitung soll im Sommer 2022 beginnen. 

Importkontingent 
Der Vorstand des BWW setzt sich seit Langem dafür ein, ein faires Marktgleichgewicht zwischen dem Verkauf von Wein 
und der Bewahrung des Mehrwerts im Wallis und der Schweiz zu gewährleisten. In dieser Hinsicht verteidigt er den 
Standpunkt, das Zollkontingent neu auszuhandeln und Schaumweine hinzuzunehmen. 2021 gelang es dem BWW, vier 
der sechs Weinbauregionen für seinen Standpunkt zu gewinnen, während er gleichzeitig den nationalen Dachverband 
aufforderte, das Anliegen in Bern vorzubringen. 

Klimareserve
Der Vorstand des BWW wünscht die rasche Umsetzung einer schweizweiten Klimareserve, um endlich über ein Instru-
ment zur Marktregulierung zu verfügen. Um die wirtschaftlichen Auswirkungen einer Klimareserve im Wallis zu bewerten, 
wurde beim Schweizerischen Observatorium des Weinmarktes (OSMV) eine Studie in Auftrag gegeben. 
Diese Studie ergab, dass das Wallis mit dem Verkauf von Fendant im Jahr 2018 32 bis 56 Mio. Fr. mehr hätte einnehmen 
können, wenn seit 2006 eine Klimareserve bestanden hätte*.

MARKT UND VERMARKTUNG

Interessenvertretung 2021

*Quelle: Bericht des OSMV zur Klimareserve, S. 3 Verbrauch +3 151 822 und + 5 537 741 Liter. Literpreis Fendant Fr. 10,15/Liter S. 4 des OSMV-Berichts Schweizer Wein-
markt der Walliser Weine 2020



VitiHorizon 2030 
Die drei Kommissionen des BWW wendeten 2021 sehr viel Energie auf, um die Grundzüge der Struktur 2030 und der 
Strategie des BWW festzulegen. Dabei wurde beschlossen, die Strategie VH20 inhaltlich unverändert zu belassen, je-
doch angesichts des aktuellen Kontextes einer Feinabstimmung zu unterziehen. Es besteht der Wille, den 2015 von der 
Branche festgelegten Kurs beizubehalten. 
Um die erforderlichen Massnahmen bestmöglich auszurichten, haben der BWW und das DLW gemeinsam eine Untersu-
chung über die gesamte Branche eingeleitet. 
Folglich wird VH30 überarbeitet, sobald die Ergebnisse der Untersuchung vorliegen, und im Anschluss der GV vorgelegt.  

Statuten 
Bei der Änderung des Firmennamens in Provins im Jahr 2020 hat der BWW sehr viel Energie in seine Statuten gesteckt. 
Zuvor war die Genossenschaft Provins an die Produktionsfamilie angeschlossen. Nachdem sie in eine Aktiengesellschaft 
(AG) umgewandelt wurde, musste sie die Produktionsfamilie verlassen. Der BWW und der SEVV (Walliser Einkelle-
rer-Verein) wollten, dass Provins die Einkellererfamilie aufnimmt. Da die Verhandlungen ergebnislos geblieben sind, zog 
es Provins vor, die Vereinbarung der Einkellererfamilie nicht umsetzen. Diese Änderungen haben ermöglicht, die Statu-
ten des BWW neu festzulegen. Letztere wurden am 16.6.2021 vom Staatsrat zugelassen, wodurch die Repräsentativität 
des BWW für die Walliser Weinbaubranche bekräftigt wurde.  

Bundesbeitrag
Die Walliser Finanzierung der Werbung auf Bundesebene wurde bei der GV mehrfach diskutiert. Die Änderung des 
Erhebungssystems wurde zwar erstmals 2020 von der GV gebilligt, wird aber aufgrund der COVID-Pandemie letztlich 
nicht umgesetzt. Die GV wird 2021 eine erneute Abstimmung durchführen und den Systemwechsel ein zweites Mal bil-
ligen. 

STRUKTUR UND STRATEGIE

Interessenvertretung 2021



4. Qualitätskontrollen: organoleptische Kontrollen und Rebbergkontrollen

© Anthony Lebourlier

Organoleptische Kontrollen
Da sich die Weinbaubranche 2021 in einer äusserst angespannten Lage befand, wurde die ursprünglich für den 11. November 
2021 geplante Degustationskommission abgesagt. Der BWW wollte sich nicht zu den Kellereien begeben, um dort die vier für die 
AOC-Degustation erforderlichen Proben abzuholen, auch wenn er für diese Proben in Verbrauchermärkten aufkommt. 
Daher wollte die Degustationskommission nicht zusammentreten, bevor die vom BWW bei der Dienststelle für Verbraucher-
schutz und Veterinärwesen (DVSV) angesprochenen Probleme mit dem Verfahren gelöst sind.

Zehn Weine wurden abgelehnt und in der 
Rekurskommission erneut degustiert.

Zwei Weine wurden gemeldet.

Dieser wurde mit Blick auf das weitere 
Vorgehen der DVSV gemeldet. Der Wein 
wurde von der Kommission der DVSV 
angenommen.

Ein Wein wurde in der Rekurskommission 
abgelehnt.

135 Weine 
an insgesamt drei Tischen 

wurden degustiert.

Am 14. April 2021 wurde für die 2020 eingesammelten Proben eine Degustation nachgeholt:

© Giorgio Skory



Rebbergkontrollen

Angesichts der aussergewöhnlichen Wetterereignisse (Frost, Hagel, Mehltau, Rebenmehltau) und der angespannten Lage in der Weinbranche Ende des 
Sommers 2021 waren die Ziele der Rebbergkontrollen Gegenstand von Diskussionen. Dabei wurde beschlossen, die Ziele der Kontrollen anzupassen und 
den Gesundheitszustand der Reben zu überprüfen und dies als Grundlage heranzuziehen, um die Traubenmengen für die Weinlese 2021 zu schätzen. 
Die Überprüfung des Gesundheitszustands der Reben wurde vom 17. September bis 7. Oktober 2021 von den Herren Jean-Paul Aymon und Ronald Clerc 
am gesamten Walliser Rebbergbestand durchgeführt.

29 
Weinbaugemeinden 
des Kantons Wallis 

wurden 
geprüft

1369   Parzellen wurden kontrolliert. 

Schätzung der gesamten Traube-
neinbusse gegenüber der Schät-
zung des Weinbauamts von 2021. 

Parzellen wurden bei diesen Stich-
proben Schäden (Mehltau, Reben-
mehltau) bescheinigt.

61 Grand Cru-Parzellen wurden 
kontrolliert. 

45 %

33 %



Kontrolle und Nachverfolgung der Grand Cru-Parzellen

Laut Informationen der kommunalen Kommission schliesst der BWW 
die Kontrolle der als Grand Cru registrierten Parzellen in die Quali-
tätskontrolle der Rebe ein.

2021 meldeten die Gemeinden Chamoson, Conthey, Leytron, Saillon, 
Salgesch, Siders, Sitten, St-Léonard, Vétroz und Visperterminen dem 
BWW die Parzellen, die als Grand Cru registriert sind. 

Die Kontrollen der Grand Cru-Parzellen der betroffenen Gemeinden 
wurden vom BWW vom 17. September bis zum 7. Oktober 2021 vorge-
nommen.

In den Gemeinden, die Parzellen als Grand Cru registriert haben, wur-
den 61 Parzellen kontrolliert.

Im Rahmen dieser Stichproben wurden bei rund 45 % der Parzellen 
Schäden gemeldet (Mehltau, Rebenmehltau).

© Armin Faber



5. COVID: Rückblick auf einschneidende Ereignisse 
im Weinbausektor

Avec les vins 
du Valais,
tout le monde 
retrouve le 
sourire !

Caves Ouvertes 
des Vins du Valais

Freitag, 13. März 2020

Schliessung von Schulen, 
nicht essenziellen 

Geschäften und Restaurants. 
Verbot von Versammlungen 

mit mehr als 
100 Teilnehmenden. 

Einführung des Home-Office.

29. April 2020 

Wiederaufnahme des 
Präsenzunterrichts in 

obligatorischen Schulen, 
erneute Öffnung von 

Geschäften, Märkten und 
Museen. Degustationen in 

Kellereien.

Mai 2020

Einführung des ersten 
Schutzkonzepts für die 
Kellereien durch den 

BWW.

20.-21.-22. August 2020 

Offene Weinkeller im Wallis 
(ursprünglicher Termin: 

21.-22.-23. Mai). 
Aktion Ski-Wein.

18. Dezember 2020

Schliessung von Restaurants, 
Kultur-, Sport- und 

Freizeitstätten.

20.-21.-22. August 2021

Walliser 
Sommer Weinfestival.

April 2020

Start der digitalen 
Kampagne «Wine at home». 

Siebenwöchiger Wettbewerb 
Nähe/Solidarität.

8. Mai 2020

Erneute Öffnung 
der Restaurants.

 10. Mai 2020

Mitteilung des Staates 
Wallis über die finanzielle 

Unterstützung der 
Deklassierung von Wein.

 2. November 2020 

Start der Aktion 200 für 
1000 für die Unterstützung 

der Gastronomie und 
Hotellerie. Bis 31. Dezember 
2021 (ursprüngliches Ende: 

30. April 2021).

 13.-14.-15. Mai 2021 

Offene Weinkeller im Wallis. 
Rekordteilnahme bei der 
15. Ausgabe der offenen 

Weinkeller im Wallis.



6. Zertifizierte Weine der Marke Wallis

2021 ist das zweite Jahr der Weine mit dem Gütezeichen Marke Wallis 
mit den Jahrgängen 2019 und 2020.

Vom BWW wurden sechs Weindegustationen vor der Abfüllung auf Ba-
sis des Ja-/Nein-Systems sowie eine technische Degustation in Anwe-
senheit von Önologen/Fachpersonen durchgeführt.

Um die Nachhaltigkeit des Vorhabens «13 Sterne»* zu belegen, werden 
alle Weine einer Rückstandsanalyse unterzogen. 100 % der Proben ent-
sprechen den gewählten Normen und sind im grünen Bereich unter  
10 μg/L bzw. im gelben Bereich zwischen 10 μg/L und 20 μg/L. 

Letztendlich erhielten 51 Weine von 19 Winzern das Gütesiegel 
Marke Wallis.

Valais Wallis Promotion ist für die Verwertung der Produkte mit dem Gü-
tesiegel Marke Wallis zuständig.

Für 2022 hat sich der BWW ein Ziel von 30 zertifizierten Winzern ge-
setzt.

2019

2020

2021

19 Kellereien 

51 zertifizierte Weine

6 Degustationen

1 Degustation mit Beratung

0 Ablehnungen nach Rückstandsanalysen

Lese des ersten Jahrgangs der Marke Wallis
 
Vermarktung des ersten Jahrgangs der Marke Wallis

15 Kellereien führten den Stern ein Keine Herbizide auf den 
Parzellen

1 Vorhaben zum Weinbau mit 13 Sternen 

Alle Weine werden vor der Eingabe ins System degustiert ja/nein

Alle Weine werden einer Rückstandsanalyse unterzogen

GESCHICHTLICHER ÜBERBLICK

MARKE WALLIS

2021

https://www.dropbox.com/s/w69riwml48dn5rs/VWP_Reporting_Vins_MVS2021.pdf?dl=0
https://www.valais.ch/de/ueber-das-wallis/lokale-produkte/zertifizierte-produkte/wein/marke-wallis-zertifizierte-weine
https://www.valais.ch/de/ueber-das-wallis/lokale-produkte/zertifizierte-produkte/wein/marke-wallis-zertifizierte-weine


Lorem ipsum dolor
sit amet,

7. Strategie und digitale Kommunikation

Eine digitale Strategie für Swiss Wine Valais in Zusammenarbeit mit Spektrum, Sitten

Bekanntheit und Sichtbarkeit
Bewerbung unserer Produkte 
und/oder Dienstleistungen bei all jenen, 
die sie nicht oder nur wenig kennen.

Entdeckung und Berücksichtigung
Anreiz für den Besuch unserer Website schaffen 
und Benutzererlebnis optimieren.

Konversion
Realisierung des Kaufs (oder jeglicher Konversionen) 
durch kohärente Botschaften.

Bindung 
Anreiz, eine Bewertung zu verfassen 
und zurückzukommen.  

Walliser Weine entdecken

Walliser Weine erleben 
und degustieren

Walliser Weine kaufen

Bekanntheit und Sichtbarkeit

Entdeckung und Berücksichtigung

Konversion

Bindung 



Digitale Kommunikation

• YouTube-Kanal youtube.com/lesvinsduvalais
Alle unsere Filme, Clips und Videos sind von unserem Youtube-Kanal abrufbar und dürfen unbegrenzt geteilt 
und verbreitet werden.

• Website lesvinsduvalais.ch  • Facebook-Seite @swisswinevalais  • Instagram #swisswinevalais • Linkedin Swiss Wine Valais

https://www.youtube.com/channel/UChJ74KRpiJL8pw1ncxYUEuA
https://www.youtube.com/channel/UChJ74KRpiJL8pw1ncxYUEuA
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/
https://www.facebook.com/swisswinevalais/
https://www.instagram.com/swisswinevalais/
https://www.facebook.com/swisswinevalais/
https://www.instagram.com/swisswinevalais/
https://ch.linkedin.com/company/swisswine


Schwerpunkte unserer Kommunikation

Facebook

Community per 31.12.2021 
30 763 Abonnentinnen und Abonnenten
Verbreitung: 1 Post pro Woche

Instagram

Community per 31.12.2021
3632 Follower
Verbreitung: 2 Posts pro Monat

https://www.facebook.com/swisswinevalais/
https://www.instagram.com/swisswinevalais/?hl=de
https://www.facebook.com/swisswinevalais/
https://www.instagram.com/swisswinevalais/?hl=de


Beste Facebook-Performance

Clips ansehen.

BEST CLIP FR BEST CLIP DE

https://www.facebook.com/swisswinevalais/videos/939546196846459
https://www.facebook.com/swisswinevalais/videos/503511710964004


Beste Facebook-Performance

BEST POSTS FR

BEST POSTS DE

https://www.facebook.com/swisswinevalais/posts/4275816572539839
https://www.facebook.com/swisswinevalais/posts/4275812059206957


Beste Instagram-Performance

BEST POSTS

BEST CLIP

https://www.instagram.com/p/CKSILCyrO5D/?utm_source=ig_web_copy_link
https://www.instagram.com/p/CSWQejGKicr/?utm_source=ig_web_copy_link


Ziele

	 	 Zeigen, wie vielseitig Walliser Weine sind
     (Informativ)

	 	 Zur Teilnahme an Aktivitäten rund um Walliser Weine bewegen
     (Aktivitäten von Swiss Wine Valais oder Partnern)

	 	 Konsum Walliser Weine fördern
     (Bei Kellereien)

© Benny Tâche



Website www.lesvinsduvalais.ch

Unsere Website verzeichnet 174 634 
Besuche pro Jahr. 86 % aller Neuzu-
griffe und 73 % der Zugriffe aller Inter-
netnutzerinnen und -nutzer erfolgen 
über nicht erkaufte Ergebnisse der von 
Google erkannten Suchmaschinen (or-
ganische Suche).

https://www.lesvinsduvalais.ch/de/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/


8. Interne Kommunikation

Newsletter
Der Newsletter geht der Branche und unseren 
Abonnentinnen und Abonnenten monatlich zu.

Community
Newsletter-Archiv

Registrieren.

https://us16.campaign-archive.com/home/?u=d6097db62f4d81a6dfd50a808&id=e9072ba5b6
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/newsletter/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/newsletter/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/newsletter/


© Mireille Stegmüller

9. Aktion 200 für 1000 für die Unterstützung der Gastronomie und Hotellerie

Walliser Weine... ganz in Ihrer Nähe!

Der BWW setzt sich aktiv für die Unterstützung der Gas-
tronomie und Hotellerie, aber auch des Weinbaus ein. 

Wir laden alle öffentlichen Gaststätten der Schweiz ein 
(ausserhalb des Wallis), bei der Aktion «200 für 1000» 
vom 2. November 2020 bis zum 31. Dezember 2021 mit-
zumachen (ursprüngliches Zeitfenster: bis zum 30. April 
2021).

Bei dieser Aktion wird beim Kauf von Walliser Weinen 
im Wert von Fr. 1000.– eine Rückerstattung von Fr. 200.– 
gewährt.

Mit den Walliser 
Weinen kehrt 
das Lächeln 
zurück!



Kernzahlen 

1340 Einrichtungen haben sich für die Aktion registriert und Rechnungen eingereicht.

71% 29%

71% 29%

71% 29%

71% 29%

Alle Kantone mit Ausnahme des Wallis sind vertreten und verteilen sich wie folgt:

West-
schweiz

Deutsch-
schweiz

Schlussendlich hat der BWW den an dieser Aktion teilnehmenden Einrichtungen Fr. 1 609 800.– rücküberwiesen.

Die am stärksten vertretenen Kantone sind: 

6,83 %

36,43 %

10,12 %

9,61 %

5,44 %

BE

VD

FR

LU

ZU

L 5,06 %JU

Der Gesamtbetrag der Rechnungen von 214 verschiedenen Kellereien 

beträgt Fr. 9 023 187.37, bei 681 950 verkauften Flaschen mit 

einem Durchschnittspreis von Fr. 13.23.



10. Offene Weinkeller im Wallis

13. bis 15. Mai 2021

245 Kellereien

Rekordabsatz (+3 %) 

Zusammenarbeit mit Spurring

Plakatkampagne in der Westschweiz 
und in St. Gallen für die Deutschschweiz

Neues Material: Cheers-T-Shirts

Die offenen Weinkeller im Wallis müssen das zweite Jahr in Folge an die gesundheitliche Lage angepasst werden. Gemäss dem mit den kantonalen Behörden 
ausgearbeiteten Schutzkonzept können Besuchende Weine sitzend an 4-Personen-Tischen im Innen- und Aussenbereich degustieren. Beim Verlassen des 
Platzes haben sie ihre Masken aufzusetzen und ihre Personendaten zu hinterlassen.

Vom 13. bis 15. Mai öffnen 245 Kellereien zwischen Vionnaz und Brig ihre Türen. Dies ist ein Teilnahmerekord, der die Notwendigkeit für Selbstkelterer auf-
zeigt, ihre Weine nach diesem schwierigen Geschäftsjahr präsentieren und verkaufen zu dürfen.

O�ene
Weinkeller
im Wallis

26. – 28.
Mai 2022

https://www.offene-weinkeller-wallis.ch/


© Benny Tâche
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11. Walliser Sommer Weinfestival

20. bis 22. August 2021 
200 Kellereien
Rein digitale Kampagne

Zum zweiten Mal in diesem Jahr öffneten 200 Selbstkelterer ihre Türen. 
Dieser als «Walliser Sommer Weinfestival» bezeichnete neue Event reihte 
sich in die Kontinuität der traditionellen offenen Weinkeller im Frühling 
ein. Die Idee, aus dem Event zwei Teile zu machen, war ursprünglich auf 
die Hygienemassnahmen zurückzuführen. Da die Kellereien im Mai nur 
begrenzte Aufnahmekapazitäten hatten, sollten Weinliebhaber erneut die 
Möglichkeit erhalten, den Jahrgang 2020 zu degustieren. Die Branchen-
vertreter indes sollten ihre Weine nach einem veranstaltungslosen Jahr im 
Weinbau einer neuen Kundschaft vorstellen dürfen. 

Obwohl weniger Besuchende verzeichnet wurden als noch im Frühjahr, 
war die Bilanz positiv und mit Blick auf den Austausch äusserst hochwer-
tig.

© Les Vins du Valais



© Swiss Wine Valais



1. bis 3. September 2021

931 Proben für 119 Winzer

145 Goldmedaillen

145 Silbermedaillen 

12. Sélection des Vins du Valais

https://www.lesvinsduvalais.ch/de/selectionvinsduvalais/


© David Yela



13. Étoiles du Valais 2021

Die Preisverleihung fand in den Räumlichkeiten von La Télé Freiburg statt und wurde von Amanda Morard des Blogs «ça Valais le Détour» moderiert.

Fendant Vétroz Les Terrasses 2020 AOC Wallis
Domaine Jean-René Germanier – Vétroz

Johannisberg 2020 AOC Wallis
Cave Les Sentes – Siders

Petite Arvine 2019 AOC Wallis
Cave Pierre-Maurice Carruzzo – Chamoson

Franc-Tireur Heida 2020 AOC Wallis
Les Fils Maye – Riddes

Dôle 2020 AOC Wallis
Cave Mabillard Vérène & Jean-Claude – Champlan

Humagne Rouge Grandmaître Barrique 2019 AOC Wallis
Gregor Kuonen – Caveau de Salquenen – Salgesch

Syrah Diego Mathier 2019 AOC Wallis
Adrian & Diego Mathier – Nouveau Salquenen – Salgesch

Cornalin Réserve 2019 AOC Wallis
Cave La Romaine – Flanthey

Preisträger: 

https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/domaine-jean-rene-germanier/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/cave-les-sentes-serge-heymoz/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/cave-pierre-maurice-carruzzo-fils/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/les-fils-maye/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/cave-mabillard/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/gregor-kuonen-caveau-de-salquenen/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/adrian-diego-mathier-nouveau-salquenen/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/cave-la-romaine/
https://www.youtube.com/watch?v=DsCpTlG8bu0


© Mireille Stegmüller
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14. Präsentation des neuen Jahrgangs

Die für den 6. Mai 2021 angesetzte Präsentation des neuen Jahrgangs musste aufgrund der Covid-Pandemie verschoben werden. 

A B G E S A G T



Jährliche Partnerschaft mit Rhône FM. 
Dauer: 1. Februar 2021 bis Ende Januar 2022. 
Das Spiel findet von Montag bis Freitag (auch an Feiertagen) um 11:40 Uhr statt. 

Konzept:
Die Zuhörerinnen und Zuhörer müssen den Namen der Person erraten, die die 
Schlüssel der Kellerei Rhône FM besitzt. Dies kann eine internationale, aber auch 
eine Schweizer oder Walliser Persönlichkeit sein. Zudem stellt eine Zuhörerin bzw. 
ein Zuhörer täglich eine Frage, auf die der Moderator mit Ja oder Nein antworten 
kann. 

Preis:
Bei diesem täglichen Spiel wird der Rhône FM-Reserve eine Flasche der «Sélection 
des Vins du Valais» hinzugefügt. Die Zuhörerin bzw. der Zuhörer, die/der den Namen 
der Persönlichkeit errät, die die Schlüssel der Kellerei Rhône FM besitzt, erhält die 
gesamte Reserve!

15. Spiel «Cave de Rhône FM»

https://www.lesvinsduvalais.ch/de/jeu-de-la-cave-rhone-fm/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/jeu-de-la-cave-rhone-fm/


16. Mondial du Chasselas

Die Verleihung der Preise und Auszeichnungen findet am Donnerstag,  
den 26. August 2021 im Château d’Aigle statt. 

Ergebnisse

• 20 Goldmedaillen
• 13 Silbermedaillen

Der Preis des besten Walliser Weines ging dieses Jahr an: 
Cave de l’État du Valais für Fendant Domaine de Châteauneuf 2019.

Die Veranstalter des Wettbewerbs Mondial du Chasselas schlugen vor, die 
bei der Ausgabe 2021 ausgezeichneten Weine bei vier zwanglosen Events zu 
degustieren:

• Am Freitag, den 3. September in Aigle: Alle ausgezeichneten Weine konnten 
im Rahmen der Schweizer Weintourismustreffen degustiert werden.

• Am 14. September in Auvernier im Château d’Auvernier.

• Am 15. September in Vétroz in der Domaine Jean-René Germanier.

• Am 28. September in Dardagny im Château de Dardagny.

Ebenso wurde beim Swiss Wine Tasting vom 28. bis 29. November 2021 in 
Zürich ein Stand unterhalten.

Walliser Weine Mondial du Chasselas

© Giorgio Skory

https://www.lesvinsduvalais.ch/de/encaveur/cave-de-letat-du-valais-domaine-de-chateauneuf-espace-merlot/
https://www.lesvinsduvalais.ch/de/mondial-du-chasselas/
https://www.mondialduchasselas.com/


17. Degustationsnotizen «Das Gedächtnis der Sinne»
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DAS GEDÄCHTNIS 
DER SINNE

Degustationsnotizen

S. 5  LIEBESERKLÄRUNG

S. 7  EINFÜHRUNG

S. 9  DAS AUGE

S. 10  DIE NASE 

S. 14   DER GAUMEN

S. 16   DEGUSTATIONSKARTEN 

S. 61   ZUM WOHL!

INHALT

- 11 -

Die Dominanten repräsentieren den olfaktorischen Ge-
samteindruck des Weines, die dominante Harmonie. 
Das Vorgehen ist dabei genau gleich wie bei den Par-
füms: Bevor die Parfümeurin oder der Parfümeur eine 
genaue und detaillierte Beschreibung eines Duftes vor-
nimmt, beschreibt sie oder er ihn allgemein mit ein oder 
zwei Begriffen. Nach der Auswahl einer oder zweier 
Dominanten folgt die Wahl der Familien. Zuletzt erfolgt 
die Bestimmung eines oder mehrere Düfte, die dem 
Geruchseindruck in jeder der ausgewählten Familien 
entsprechen. Dank der systematischen Vorgehenswei-
se können wir die Düfte in unserem Gedächtnis besser 
ordnen und so die Weine leichter beschreiben. Beispiel 
der Beschreibung eines Petite Arvine:

Es lässt sich leicht erkennen, dass die Noten intensiver 
sind als die Facetten, die ihrerseits intensiver als die Nu-
ancen sind. Innerhalb jeder Familie sind die Düfte nach 
abnehmender Intensität aufgeführt.

Familien Düfte

Dominanten
Fruchtig

Mineralisch

Noten
Zitrusfrüchte 

Grapefruit

Zitrone

Mineralisch Feuerstein

Exotische Früchte Passionsfrucht

Facetten

Frische Pflanzen
Buchsbaum

Rhabarber

Strauchblumen
Glyzinie

Geissblatt

Kräuter
Salbei

Eisenkraut

Nuancen
Baumblumen Orangenblüte

Gewürz
Kardamom

Safran

NASE

FAMILIEN

 Zitrusfrüchte

 Beeren

 Schalenfrüchte

 Exotische Früchte

 Obstgartenfrüchte

 Gartenblumen

 Strauchblumen

 Baumblumen

 Tierisch

 Rauchig

 Hölzern

 Frische Pflanzen

 Trockenpflanzen

 Pilze

 Gewürze

 Kräuter 

 Mineralisch

 Laktisch

DOMINANTEN

DÜFTE

KLARHEIT

AUGE

klar trüb

Weiss Rot Rosé

klar dunkel
INTENSITÄT

Intensität verhalten mittel stark

NAME DES WEINS Walliser Cornalin

Fruchtig, Würzig 

Heidelbeere, Cassis

Kirsche
Veilchen, Narzisse

Kakao
Sandelbaum 
Grüner Paprika
Brauner Tabak

Schwarzer Pfeffer

BEWERTUNG

DATUM

GAUMEN

ALLGEMEIN

REGION, TERROIR

PREIS

5  Intensiv
4  Kräftig
3  Mässig
2  Leicht
1  Gar nicht

KELLEREI

REBSORTEJAHRGANG

Säure

Fett

Bitterkeit

Zucker

Tannine

Alkohol

Abgang

Salzigkeit

2
3

4
5

1

Geschmeidiger Auftakt, kraftvoller 
Mittelteil Entwicklung, durch feste 
Tannine strukturierter und durch ein 
angenehmes Volumen ausgewogener Abgang.

Cornalin
Mein schönes Wallis 
2019

Juni 202025.—

Oberwallis
Les Coteaux

https://www.dropbox.com/s/lqjimnhfrb6upli/CarnetDegustation_DE_print2.pdf?dl=0


O�ene
Weinkeller
im Wallis

26. – 28.
Mai 2022

https://www.caves-ouvertes-valais.ch/


© Gianluca Colla


